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524/25° Interessant und aufschlussreic ist der eitrag, „Melanchthon und die
räume*‘‘. Eın Band wertvoller Ergänzungen und Korrekturen firühen ei0Or-
matıon Im Umfeld OMmMas Müntzers!

ärenfänger

olger Böckel, Gemeindeaufbau Im Kontext charısmatischer Krneuerung.
Theoretische und empirische ekons  10N eiınes kybernetischen Ansatzes
unter Berücksichtigung wesentlicher spe selbstorganısierender Systeme
Evangelische Verlagsanstalt, Leipzig 1999, 458

Diese 998® Von der Theologischen Fakultät der Martın-Luther-Universität Hal-
le-Wiıttenberg AaNSCHOMMEN! Dissertation geht den UrC! die charısmatische
Bewegung CB] ausgelösten Impulsen nnerna:| der evangelıschen ‚AandesSKIır-
chen ach Als „Geıistliche Gemeinde-Erneuerung‘“ GGE|]| versuchen die VOM
charısmatischen Aufbruch Erfassten innerkirchlich wiırken. Die hat ihre
urzein in der ingstbewegung, hat aber ängs eın FEıgenleben entwickelt. Sıe
stellt sıch als weltweıtes, transkonfessionelles Phänomen dar, in der NUur u_
gehörig  c aber keine Mitglıedschaft g1bt

Der V{. SCH1Ide: ausführlich, WIEe In der „ungewöhnliche aben on!
und en  66 wurden, „Prophetie““ als die Fähigkeıit verstanden wird, Situatio-
nen ‚„qdUuSs der 16 Gottes“ sehen 41/42], wıe selbst nüchterne, kritisch den-
ende kademiker dıe Gabe der Glossolalıe bekommen 168] die sıch als
„moderne Form Von Religiosıität“ 71] erwelst, „um etztliıch gegenmoderne
Zielvorstellungen durchzusetzen‘‘. 73

Die GGE verste| siıch ausdrücklich als „Geistliche“®‘, nıiıcht „Charısmatische““
rneuerungsbewegung, ist aber gleichwohl Teıl der und el deren eTfah-
rcn, dıe NıIC. verschwiegen werden. Die Arbeıit legt, WwWIe im Untertitel ausdrück-
ich erwähnt, besonderes Gewicht der Untersuchung auf den „Kybernetischen
Ansatz‘® urch den „Kreı1s Charısmatischer Leıiter“‘ entwickelt sıch zunehmend
eine Autorıitätsstellung geistlıcher ührer. Andrerseits ist dem V{. klar, dass die

ohne „Hauptamtlıche““ keine ance hat Die Grundlage der GGE als 1n-
nerkirchliche Bewegung bis heute sınd die im Anhang abgedruckten ‚„ Würzbur-
DCT Leıitlinien“ Von 976 Kırchlicherseits findet SIe zunehmende Aufmerk-
samkeıt, aber selten erständnis SIie leidet darunter, dass in ihr eine Tendenz
ZUT Gruppenbildung mıt ndırekt freikirchlichen Strukturen o1ibt Diese Proble-
atık wiırd usführlich und kritisch geschildert Weg arrer Kopfermanns in
die eparatıon 141 IT; 154 dem für die Bewegung einschneidenden
Ereignis Die Frage bleibt, ob GGE in der Volkskirche überhaupt möglıch ist

Der Bericht fünf ausgewählten Gemeıinden ässt einen 1C in die
geıistliche Erfahrung Eılnzelner und Kirchengemeinden tun. In etwa 300 Ge-
meıinden der E mehr utheriıschen als reformierten, ist SIEe vertreten und e_
weiıist sıch darın als Öökumenisch offene neupiletistische Bewegung.

SO anschaulıch die geschichtlichen Ereignisse und Erfahrungen geschildert
werden, mühsam ist das Lesen der strohtrockenen Sprache bel der Aufarbe1-
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tung des emas. „Beı1 der Gemeindeerneuerung handelt siıch den Ver-
such der Innovatıon eines innergemeindlichen Teilsystems im 1INDIIC auf das
Gesamtsystem der Gemeinde.“ 36| Verstanden? anchmal braucht NUr eın
zündender Funke auf trockenen under en, sich greifende Erleuch-
tung bringen. Zu wünschen WAÄär! das dem nlıegen dieser mühevoll g_
schriebenen Arbeıt, die eigenen en und Handeln ll ohne
Praxisanleitungen geben.

Bärenfänger

Rudolf Mohr (He.) „Alles ist CuCT, ihr aber seid Christi.“ Festschrift für 1et-
rich eyer (= chriftenreihe des Vereins Rheinische Kirchengeschichte, Nr.
14 7) Rheinland-Verlag, Ööln 2000, 2728

iıne außergewöhnliche Festschrift mıt DA Seiten ehrt einen außergewöhnli-
chen Mann, den Landeskirchenarchivdirektor Dr Dietrich eyer, Aus-
scheiden aQus dem aktıven 1ens‘! der Evangelischen Kırche 1im einland Als
Zweıter Vorsitzender des Vereins Freikirchenforschung in der Zeıt
derel des Vorsitzenden ber einige Jahre die eigentliche Verantwortung
für die Arbeıt des Vereıins. BeIl ıhm Jag die erausgabe des ahrbuchs FREI-
IRCHENFORSCHUNG die Jahre 994 bıs 999 In der angen Liste der
Tabula Gratulatoria stehen unter den 189 Namen neben dem Verein als olchem
23 uUNsSeETIET Mitgliıeder und drücken und erbundenheıt mıiıt dem Jubilar
AaUuUsWie vielseitig der in Schlesien geborene und ZUTr Herrnhuter Brüdergemeine
gehörende ee interessiert und tätıg ist, er! die Gliederung des Buches

„Übergreifende Themen“ dem vielfältigen Bereich kırchlichen Lebens
machen den nfang, Artıkel beschäftigen siıch mıiıt der Archivarbeit, 13 behan-
deln „Allgemeıine kirchengeschichtliche Themen“, Rheinische, Schlesische
Kirchengeschichte. Beıträge sınd seiner geistlichen Heimat inzendo! und
errnhutertum‘® gewldmet. Es folgen Aufsätze ‚„Kunstgeschichte‘‘.

Im Anhang g1bt eiıne 18-seıitige Bibliographie Zeugnis Von dem reichen
chaltien Dietrich eyers Eın Verzeichnis der iter, Bibelstellenregister
SOWIe eın Orts-, Personen- und Sachregister beschließen den Ban  A

Wie be]l Festschriften üblıch, jeder ufor eine besondere Spezialıtät
seinem Arbeıiıts- und Lebensbere1c) diesem ogroßen ’au: geistiger Blüten
bei, dıe natürlıch eım Leser unterschiedliches Interesse finden Der erstaunlıch
günstige Preıis VO  3 dieses Buch ist gul angelegt Es WAÄT! nıcht recC
nach subjektivem mpfinden einzelne Beiträge besonders hervorzuheben Sıie
sınd alle lesenswert und anregend.

ärenfänger
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